	[image: image15.jpg]


[image: image15.jpg]
	Russland – Land im Umbruch
Leben mit dem Permafrost
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Permafrost hast du schon im Norden Europas kennen gelernt. Ergänze die Sätze. Unter Permafrost versteht

	man
	das ständige Gefrorensein von Boden und Gestein, wobei nur im Sommer die Oberfläche 

	auftaut
	. Permafrost bildete sich während der letzten
	Kaltzeit
	als der Untergrund bis in über

	1 000m Tiefe
	gefroren war
	. Heute gibt es Permafrost noch in den
	polaren
	und
	subpolaren

	Regionen, in der Gemäßigten Klimazone in den Gebieten mit
	kühlem Kontinentalklima
	sowie in den

	Hochgebirgen
	der Erde, weil dort 
	die Sommer so kurz sind, dass ein Auftauen bis in die größere 

	Tiefen nicht erfolgen kann
	.
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Erkläre die Zeichnung. Nutze dazu auch die Klimadaten in deinem Schulbuch.

	Bis etwa Anfang Mai bleibt der Boden wegen der niedrigen Temperaturen ständig gefroren. Mit dem

	Temperaturanstieg im Juni taut er auf, wobei die Auftautiefe im August bis zu 60cm beträgt. Ende Sep-

	tember, wenn die Monatsmitteltemperaturen wieder Werte unter 0°C erreichen, beginnt diese Auftau-

	schicht an der Oberfläche wieder zu gefrieren. Ende Oktober ist der Boden wieder durchweg gefroren.
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Notiere jeweils unter den Skizzen Probleme, die vom Menschen beim Bau von Häusern, Straßen oder Eisenbahnlinien sowie der Erdölförderung überwunden werden müssen.
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	Unter Häusern taut der Unter-grund infolge der Wärmeab-gabe auf und es bildet sich eine Wasserblase; Risse im Fundament, Eindringen von Feuchtigkeit in das Mauer-werk und geringere Stand-festigkeit sind die Folgen.
	
	Straßen und Eisenbahngleise können aufbrechen, wenn im Sommer der Untergrund oberflächlich auftaut. Straßen sind im Sommer kaum befahrbar. An Hängen kann es zu Hangrutschungen kommen.
	
	Im Sommer haben die verlegten Rohrleitungen in der Auftauschicht keinen Halt. Sie sinken ein oder rutschen weg. Die Erdöl- oder Erdgas-Pipelines brechen und es kommt zu Gas- oder Ölaustritt.
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Nenne einige Lösungsmöglichkeiten für das „Leben mit dem Permafrost“.

	Pfahlbauten oder Wärmeisolierung der Häuser (Betonmantel); verstärkter frostsicherer Umbau für 

	Straßen- und Eisenbahnlinien; Isolierung der Rohre mit Kies/Betonmantel
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